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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2026  
 
Liebe Schwestern und Brüder,  
 
die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort „Hier fängt Zukunft 
an!“. Es geht um die berufliche Ausbildung junger Menschen in den Entwick-
lungsländern. Sie sollen das Rüstzeug erhalten, um Zugang zum Arbeitsmarkt 
zu finden und somit den eigenen Lebensunterhalt bestreiten zu können. Beruf-
liche Bildung hilft, der vielerorts verbreiteten Jugendarbeitslosigkeit zu ent-
kommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und 
Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – 
trotz aller Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie verändert das Leben grundle-
gend.  
 
Misereor fördert unzählige Projekte in diesem Bereich. Denn oft ist es die be-
rufliche Bildung, mit der Zukunft anfängt.  
 
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer großherzigen Spende bei 
der Kollekte zur Fastenaktion am 22.03.2026.  
 
Haben Sie herzlichen Dank!  
 
Für das Bistum Speyer     Dr. Karl-Heinz Wiesemann  
Speyer, 25.09.2025    Bischof von Speyer 
 
 

 

Öffnungszeiten der Kirchen zum stillen Gebet 
 

Dannstadt, St. Michael  täglich ab 9 Uhr 
 

Hochdorf, St. Peter  Di, Do, So, Feiertag 10 – 17 Uhr 
 

Mutterstadt, St. Medardus Mi, Fr 15 – 16 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung unter 062347693 

 

Rödersheim, St. Leo nach tel. Vereinbarung mit Bernd Hetterich 
(06231-915230) oder Dr. Hubert Klein (06231-
4726) 
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Wir beten für den Frieden in der Ukraine und weltweit!  
 
monatlich 1. oder 2. Montag im Monat 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Medardus in Mutterstadt 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Schauernheim 
 

Jeden Mittwoch: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Leo Rödersheim 
Rosenkranz für Einheit und Frieden in der Welt 
 
Jeden Freitag Ökumenisches Gebet um 18 Uhr 
abwechselnd in der prot. Kirche in Assenheim und in der kath. Kirche  
St. Peter in Hochdorf. Nicht in den Ferien 

Gottesdienstordnung vom 28.02.2026 bis 27.03.2026 
» Und er wurde vor ihnen verwandelt; sein Gesicht leuchtete wie die Sonne und seine 
Kleider wurden weiß wie das Licht. Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elija und 
redeten mit Jesus. Und Petrus antwortete und sagte zu Jesus: Herr, es ist gut, dass wir 
hier sind. Wenn du willst, werde ich hier drei Hütten bauen. « 
   

Samstag 28.02. 2. Fastensonntag - Zählsonntag 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
   

Sonntag 01.03. 2. Fastensonntag - Zählsonntag 

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 
* Amt für die Lebenden und Verstorbenen  
der Familien Muy und Biello 
* Amt für Dewald Heß, Eltern und Schwiegereltern 

   
Ho 10:00 Ökumenischer Gottesdienst zum 1250-jährigen  

Jubiläum der Gemeinde Hochdorf-Assenheim  
(Hergl und Laun) mit Livestream 

   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   
Mu 14:30 Taufe der Kinder Rafael Prabucki  

und Colin Henry Pek 
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Montag 02.03. Montag der 2. Fastenwoche 

Mu 18:00 Friedensgebet - Wir beten für die Menschen  
in der Ukraine und der ganzen Welt. 

   

Dienstag 03.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 

Ho 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Rosenkranzgebet, Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 Heilige Messe 
* Stiftsamt für Max und Linda Pilz 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
   
Sch 18:00 Friedensgebet 

   

Mittwoch 04.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 

Mu 09:00 Frauenmesse  
* Stiftsamt für Alfons und Ottilie Müller 
und verstorbene Angehörige 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   
Mu 16:00 Erstbeichte der Erstkommunionkinder  

aus Mutterstadt in der Kirche St. Medardus 
   
Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 

Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 
Da 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Richard und Elisabeth Hery 
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt 

   



Seite 5 

Donnerstag 05.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche 

DA 16:00 Erstbeichte der Erstkommunionkinder aus  
Dannstadt-Schauernheim, Hochdorf-Assenheim 
und Rödersheim-Gronau  
in der Kirche St. Michael in Dannstadt 

   
Rö 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 

Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 
Rö 18:30 Heilige Messe 

* 2. Sterbeamt für Cäcilia Schmitt 
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 

Sammlung für Arme und Notleidende 
   

Freitag 06.03. Freitag der 2. Fastenwoche 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter 
Höhe 

   
Da PZ 18:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen im Pfarrzentrum St. Michael 
   
Ho Prot 18:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen in der Prot. Kirche in Assenheim,  
anschl. Beisammensein 

   
Sch  Ev. GH 18:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen im ev. Gemeindehaus Schauernheim  
mit anschl. Treffen 

   
Mu 18:30 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen in der kath. Kirche Mutterstadt,  
anschl. Beisammensein im Pfarrzentrum 

   
Gro Prot 19:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen im Prot. Pfarrheim Gronau   
anschl. gemütliches Beisammensein  
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» Die Frau ließ ihren Wasserkrug stehen, kehrte zurück in die Stadt und sagte zu den 
Leuten: Kommt her, seht, da ist ein Mensch, der mir alles gesagt hat, was ich getan 
habe: Ist er vielleicht der Christus? Da gingen sie aus der Stadt heraus und kamen zu 
ihm. « 

Samstag 07.03. 3. Fastensonntag 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) mit Bußfeier 
* 3. Sterbeamt für Michaela Braun 
* Amt für Bernd Ostermayer, Eltern, Schwiegerel-
tern und verstorbene Angehörige 

   

Sonntag 08.03. 3. Fastensonntag 

Sch 08:30 Wort-Gottes-Feier (Herbold) mit Kommunions-
austeilung 

   
Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) mit Bußfeier 
   
Ho 
 

10:30 Heilige Messe (Hergl) mit den Kindergartenkin-
dern und den Erstkommunionfamilien  
Winterverbrennung nach dem Gottesdienst  
und anschl. Fastenessen 

   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) mit Bußfeier 

mit Livestream 
   
Da 14:30 Taufe des Kindes Emily Höll 

   

Dienstag 10.03. Dienstag der 3. Fastenwoche 

Ho 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzwegandacht, Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 Heilige Messe 
   

Mittwoch 11.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 
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Da 18:30 Heilige Messe 
* Amt für Johann Kim 
* Amt für Alois und Irma Hery und lebende und 
verstorbene Angehörige 
* Amt für Julia Welsch, lebende und verstorbene 
Angehörige 
* Amt für Heinz Werner Ziegler, Lina und Willi 
Froschauer und verstorbene Angehörige 

   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt. 
   

Donnerstag 12.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

Rö 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 

Rö 18:30 Heilige Messe 
   

Freitag 13.03. Freitag der 3. Fastenwoche 

Hochdorf 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der Ökumeni-
schen Sozialstation 

   
Mu 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 

Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 
Mu 18:30 Heilige Messe 

* Jahrgedächtnis für Gertrud Sauer, Karin Henn, 
Erich Zickgraf, Erich Hottenträger, Christa Louis, 
Katharina Dietrich, Hildegard Kißler, Trudel Wenz, 
Rita Rieber-Walter, Inge Hecht, Erna Lohbauer, 
Klaus Magnie, Dr. Alfred Widmann, Gabriele 
Dietze.  

   
Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche 

in Assenheim 

» Als er dies gesagt hatte, spuckte er auf die Erde; dann machte er mit dem Speichel 
einen Teig, strich ihn dem Blinden auf die Augen und sagte zu ihm: Geh und wasch dich 
in dem Teich Schiloach! Das heißt übersetzt: der Gesandte. Der Mann ging fort und 
wusch sich. Und als er zurückkam, konnte er sehen. « 
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Samstag 14.03. 4. Fastensonntag, Laetare 

Da 17:00 Konzert des Musikvereins Harmonie e.V.  
Dannstadt in der Kirche St. Michael 

   
Ho 17:00 Anbetung 
Ho 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) mit Bußfeier 

* Amt für Anna und Martin Geier und Schwieger-
söhne Volker Dörr und Josef Ehmann,   
* Amt für Helena Schellenberger und Alois Magin 
* Amt für Werner Sator, Herbert und Margarete 
Schalk und Angehörige der Familien Schalk, Sator 
und Schmidt 
* Amt für Schlosser und Kling 

   

Sonntag 15.03. 4. Fastensonntag, Laetare 

Mu 09:30 Familiengottesdienst an Laetare (Hergl)mit den 
Kindergartenkindern und Kommunionfamilien 
anschl. Winterverbrennung im Kirchgarten 
und Fastenessen im Pfarrzentrum  

   
Rö 09:30 Familiengottesdienst an Laetare (Jaimon)  

mit den Kindergartenkindern und Livestream,  
anschl. Umzug mit Musik zum TVR und Winter-
verbrennung 

   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   
Da 18:00 Kreuzwegandacht gestaltet von der kfd-Dannstadt 
   
Ho 18:00 Kreuzwegandacht 
   
Mu 18:00 Kreuzwegandacht 

   

Dienstag 17.03. Dienstag der 4. Fastenwoche 

Ho 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzwegandacht, Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 Heilige Messe 



Seite 9 

Mu 19:00 Ökumenische Passionsandacht im Pfr.-Fuchs-Haus 
   

Mittwoch 18.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzweg Gelegenheit zur Beichte 

Da 18:30 Heilige Messe 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt. 
   

Donnerstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

Mu Pro Seniore 15:30 Heilige Messe im Altenheim Pro Seniore 
   
Rö 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 

Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 
Rö 18:30 Heilige Messe 
   
Da PZ 19:30 Informationsabend zum neuen Strukturkonzept 

der Diözese Speyer im Pfarrzentrum St. Michael  
in Dannstadt-Schauernheim 

   

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

Mu 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 

Mu 18:30 Heilige Messe 
* Amt für Marianne und Arno Monschauer 
* Amt für Engelbert Magin, Eltern  
und Schwiegereltern 
* Jahrgedächtnis für Angela Antes, Inge Deffner-
Matic, Ernst Reuter, Franz Bernatz, Otmar Weber, 
Mathilde Herbst, Franziska Bauer. 

   
Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche St. Peter 

» Jesus sagte: Nehmt den Stein weg! Marta, die Schwester des Verstorbenen, 
sagte zu ihm: Herr, er riecht aber schon, denn es ist bereits der vierte Tag. Jesus 
sagte zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die 
Herrlichkeit Gottes sehen? « 
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Samstag 21.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfli-
che Hilfswerk "MISEREOR" 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* Amt für Anna und Oskar Worst, Thomas und 
Edith Kaufmann und Angehörige 
* Amt für Elisabeth und Otmar Weisbrodt, Alma 
und Emil Ostermayer, Eltern und Schwiegereltern 

   

Sonntag 22.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfli-
che Hilfswerk "MISEREOR" 

Ho 09:30 Heilige Messe (Jaimon) 
   
Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 

mitgestaltet vom Faire-Welt-Kreis 
   
Da 
 
 
 

 

11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) mit Livestream 
mit der Singgruppe Lichtblicke 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Ver-
kauf fair gehandelter Waren sowie der gravier-
ten Ostereier von Barbara Magin statt. Der Erlös 
aus dem Verkauf der Ostereier kommt der Spei-
sekammer zugute. 

  
Da PZ 11:00 Kindergottesdienst Sebastianuskids 
   
Mu 18:00 Kreuzwegandacht gestaltet von der kfd 

   

Dienstag 24.03. Verkündigung des Herrn 

Gro Prot 08:30 Ökumenischer Schulgottesdienst  
in der Prot. Kirche Gronau 

   
Ho 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 

Kreuzwegandacht, Gelegenheit zur Beichte 
Ho 18:30 Heilige Messe 

* Stiftsamt für Adam und Barbara Schalk geb. 
Bauer  
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Mittwoch 25.03. Verkündigung des Herrn 

Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 

Da 18:30 Heilige Messe 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt. 
   

Donnerstag 26.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche 

Da Prot 09:00 Ökumenischer Schulgottesdienst  
in der prot. Kirche Dannstadt 

   
Rö 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 

Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 
Rö 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Heinrich und Viola Hoffelder und ver-
storbene Angehörige 
* Amt für Blanka und Werner Neumann 

   

Freitag 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche 

Mu 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten 
Kreuzweg, Gelegenheit zur Beichte 

Mu 18:30 Heilige Messe 
* Amt für Manfred Klein, Eltern und  
Schwiegereltern 
* Jahrgedächtnis für Dr. Vera Ling, Heinz Walter, 
Theresia Reiser, Gregor Bernhart, Otto Neu,  
Gisela Reischenbacher, Manfred Braun, Heinz 
Gerner, Rita Walter, Anna Kehlmann, Anton 
Amend, Marie Frosch, Gerlinde Pfaadt. 

   
Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche 

in Assenheim 
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Pfarrei Hl. Sebastian  

Hochdorf-Assenheim * Mutterstadt * Rödersheim-Gronau * Dannstadt-Schauernheim 

 
 

Informations- und Austauschabend 

„Ein Segen sollt ihr sein“ – neue pastorale Struktur 2027 

Donnerstag, 19.03.2026, um 19:30 Uhr 

Pfarrzentrum St. Michael, Dannstadt-Schauernheim 

Nachdem wir bereits im Frühjahr 2025 erste Überlegungen zur Pfarrei-struk-
turreform des Bistums Speyer besprochen haben, liegt nun ein überarbeiteter 
Entwurf vor. 
 
Der zweite Entwurf der Pfarreistrukturreform sieht vor, dass die Pfarrei Heili-
ger Sebastian Dannstadt mittelfristig aufgelöst und auf dem Gebiet des heuti-
gen Dekanats Speyer Teil einer neuen großen Pfarrei wird. Nach einer kurzen 
Information über den aktuellen Planungsstand sind die Teilnehmer dazu ein-
geladen, ihre Einschätzungen und Wünsche zu äußern.  
 
Wir haben eine wichtige Bitte an Sie: 
Damit wir den Abend intensiv für den Austausch nutzen können, bitten wir 
Sie, die überarbeitete Beratungsvorlage vorab zu lesen. 
 
Sie finden die Unterlagen unter:      Ein Segen sollt ihr sein | Bistum Speyer 
 
Kommen Sie zum Informationsabend und gestalten Sie die Zukunft unserer 
Pfarrei mit.  
 
Wir freuen uns auf einen konstruktiven Dialog! 
 
Ihr Pastoralteam und Pfarreirat 
Hl. Sebastian Dannstadt-Schauernheim 

https://www.bistum-speyer.de/bistum/ein-segen-sollt-ihr-sein/
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 Informationen 

 

Homepage der Pfarrei Hl. Sebastian  
Schauen sie doch mal rein!    
Abonnieren sie den Newsletter ganz einfach über unsere Homepage.  
Dieser erscheint alle 14 Tage. 
Wir sind auch in den folgenden sozialen Medien präsent:  
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/ 
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/ 

 

Stellenangebote 
Aktuell besteht Personalbedarf in der KiTa Mutterstadt: Erzieher/innen, Aus-
hilfen, Quereinsteiger. Arbeitsverträge sind befristet und unbefristet möglich. 
(Vgl. https://www.hl-sebastian.de/pfarrei/stellenangebote) 
 

Krankenkommunion in der Pfarrei 
Wenn Sie für sich selbst oder einen Angehörigen die Haus- oder Krankenkom-
munion oder die Krankensalbung wünschen, melden Sie sich bitte ich im 
Pfarrbüro Tel. 06231/5742 
 
 

Die Speisekammer 
Die nächste Ausgabe von Lebensmitteln  
ist am Donnerstag, 
26.03.2026 16.45 – 18 Uhr 
Nummernvergabe um 16 Uhr 
Im Kath. Pfarrzentrum St. Michael  
Kirchenstraße 6 in Dannstadt 

 
Wenn sie diese wichtige Arbeit finanziell unterstützen möchten: 
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim 
VR Bank Rhein-Neckar  DE67 6709 0000 0086 1406 08 
 

 

https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/
https://www.hl-sebastian.de/pfarrei/stellenangebote
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Konzert „Lieder & Lyrik“ 
Die Schönstattfamilie der Diözese Speyer lädt herzlich zu einem Konzert am 
22.03.2025 um 19:00 Uhr ins Schönstattzentrum Marienpfalz in Herxheim, 
Pater-Josef-Kentenich-Weg 1 ein. 
Unter dem Thema „Wer bist du, Mensch?“ werfen die beiden Musiker und 
Künstler Wilfried Röhrig & Amin Jan Sayed in ihren handgemachten und un-
geschminkten Songs einen Blick in unsere Menschenwelt, von außen und in-
nen, unten und oben - tiefgründig und heiter, besinnlich und packend. Er-
gänzt und angereichert werden die Lieder mit lyrischen Kurztexten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 
Weitere Infos unter: https://marienpfalz.de/veranstaltungen/terminkalen-
der/wer-bist-du-mensch 

https://marienpfalz.de/veranstaltungen/terminkalender/wer-bist-du-mensch
https://marienpfalz.de/veranstaltungen/terminkalender/wer-bist-du-mensch
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Dannstadt-Schauernheim 
 
Kindertagesstätte St. Michael, Leitung Ksenija Mitic, Tel. 06231-2517 
Bibelkreis: Info bei Silvia Hubert, Tel.: 0172/8031312 

Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 – 19:45 Uhr  
im Pfarrzentrum St. Michael  

 
Kirchenchor St. Michael montags 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael 

Wir haben bis auf Weiteres wie folgt geöffnet: 
 

Jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr, der Handarbeitstreff bleibt beste-
hen! 

 

Jeden letzten Sonntag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 

Gerne können nach telefonischer Rücksprache Termine zur individuellen 
Ausleihe ausgemacht werden. 
Ansprechpartner ist Frau Weinitzke, Tel. 06231/2361 

Zeitschriften, Kochbücher, Biographien, Krimis, Thriller, Romane, Kinderbü-
cher und auch Tonies stehen KOSTENLOS zur Ausleihe bereit. 
Unsere Onleihe ist rund um die Uhr geöffnet, ebenfalls KOSTENLOS!  
Unterlagen zur Anmeldung gibt’s in der Bücherei. 

 
Ü-60 Männerstammtisch: Donnerstag, 19.03.2026 um 10:00 Uhr 

im Pfarrzentrum St. Michael 
 

 

Auszeit- und Genussnachmittag 

 
 

Wortgottesfeier am 18.03.2026 um 15 Uhr 
Wir, die Frauen des Kreativteams Auszeit- und Genuss, laden Sie herzlich zur 
vorösterlichen Wortgottesfeier ins Pfarrzentrum Dannstadt ein. 
Anschließend sind wir gemütlich bei Kaffee und Kuchen zusammen, bitte brin-
gen Sie Ihr Geschirr mit. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Dannstadt-Schauernheim 
 

 

 
Einladung zur Mitfeier des 
Welt- 
Gebets- 
Tags  -  Gottesdienstes 
 

                 am Freitag, den 06. März um 18:00 Uhr 
                 im Pfarrzentrum St. Michael 
 

Nach dem Gottesdienst freut sich das WGT-Team, gemeinsam mit Ihnen  
den Abend gemütlich mit Kostprobenaus der nigerianischen Küche  
ausklingen zu lassen. 

 

 

Halb-Jahresprogramm 2026 der kfd  

15.03.   18:00 Uhr   Kreuzwegandacht 

23.04.   14:00 Uhr   Mitgliederversammlung mit Neuwahlen, 
anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen 
 

10.05.   18:00 Uhr   Maiandacht mit anschließendem Umtrunk am Michels- 

       Brunnen  
 

31.05.   11:00 Uhr   Salzsäckchenverkauf am Dreifaltigkeitssonntag    

24.06.   18:30 Uhr   Gottesdienst zum Johannisfest, anschließend gemütliches 

Beisammensein aller kfd-Frauen der Pfarrei Hl. Sebastian 

im Pfarrzentrum und bei gutem Wetter auch mit Singen 

am Johannisfeuer 
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Herzliche Einladung zum Misereor-Sonntag in Dannstadt 
 

Am Sonntag, den 22. März 2026, laden wir Sie um 11:00 Uhr herzlich 
zum besonderen Gottesdienst in die St. Michael Kirche ein. 
Unter dem diesjährigen Misereor-Leitwort gestaltet der Faire-Welt-Kreis 
Dannstadt die Liturgie. Musikalisch wird der Gottesdienst von der Singgruppe 
„Lichtblicke“ begleitet. 
Im Anschluss an die Messe erwartet Sie ein kleiner Markt im Zeichen  
der Solidarität: 

• Der Faire-Welt-Kreis bietet eine Auswahl an fair gehandelten Waren 
zum Kauf an. 

• Frau Barbara Magin verkauft ihre kunstvoll gestalteten Ostereier 
(Gravur- und Kratztechnik) zum Preis von 5 Euro pro Stück. 

Der Erlös aus dem Eierverkauf kommt direkt der Speisekammer zugute.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein solidarisches Miteinander! 

 

 

„Hott die Welt ach en Knall feiern mir trotzdem Karneval“ 
Gemeindefasching in St. Michael Dannstadt 
 
Am 31. Januar fand in Pfarrsaal von St. Michael eine stimmungsvolle Faschings-
sitzung statt und die Gemeinde auf humorvolle Weise auf die närrische Zeit 
einstimmte. Der Saal war festlich geschmückt, und machte den Geist des Kar-
nevals spürbar.  
Nach der Eröffnung stieg Mike Herty als Till Eulenspiegel in die Bütt und stellte 
zunächst den Ursprung der Faschingsrufe heraus „Helau ist das Halleluja aus 
der katholischen Messe; „Ahoi“ passt zu den Schiffen am Rhein,“ erklärte er, 
ehe er als Till vielen Bereichen auf der Welt in Reimform auf Pfälzisch den Spie-
gel vorhielt. Sein Blick ging von den Weltmächten über die Landtagswahl in 
Rheinland-Pfalz bis zur Pfarreireform im Bistum. Seiner Erkenntnis: „Leit, die 
hänn en Sparre, die gibt´s mehr als mer denkt“ und dem Schlussvers nach je-
dem Thema „Mol g´spannt, was rauskommt do am End“ konnten viele Besu-
cher zustimmen.  
Mike Herty war gegen Ende der Sitzung noch einmal am Rednerpult diesmal 
als Beobachter im Seniorenstift. Wieder gelang es ihm, diesen Vortrag durch-
gängig im geschliffenen Reim zu performen. Er berichtete mit viel Augenzwin-
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kern, was alles im Altenheim passiert, wobei das Alter mit viel Humor darge-
stellt wurde. Seine Rede war gespickt mit Wortspielen und Ironie, was dem 
Publikum gefiel.  
Auch Michael Herbold, der in Dannstadt als Karnevalist der ersten Stunde gilt, 
war mit zwei Redebeiträgen aktiv, zunächst als Frauenversteher. Mit launigen 
Versen wie: „Es macht keinen Sinn für Frauen über die Männer zu jammern, 
denn sie müssen mit dem Material auskommen, was sie haben.“ Oder: „Eine 
längere Verlobungszeit verkürzt die Ehe,“ erntete er so manchen Lacher. Als 
Müllmann im zweiten Auftritt hob er hervor, welche Rückschlüsse man aus 
dem Abfall der Menschen auf deren Lebenswandel ziehen kann und bediente 
dabei so manches Klischee.  
Carmen Jacoby und Lucia Görtz aus Mutterstadt hatten zwei Faschingsdialoge 
dabei: Ihr Gespräch von Frauen über ihre Ehemänner war eine humorvolle Re-
flexion eines langen Ehelebens. Dabei schwankten sie zwischen Lästern und 
dann doch der Zufriedenheit mit dem Partner. Für den zweiten Beitrag schlüpf-
ten die Karnevalistinnen ins Priesterkostüm und erzählten sich herrlich heiter 
Ungereimtheiten im Leben eines Pfarrers. Natürlich durfte dabei der alte Ka-
lauer nicht fehlen: „Meinst Du, wir erleben noch, dass der Zölibat abgeschafft 
wird? – Wir nicht mehr, aber vielleicht unsere Kinder….“ 
Moderatorin Ulrike Fußer führte galant durch den Abend, würdigte jeden Bei-
trag und überreichte den Saumagenorden des Gemeindeausschuss Dannstadt 
an alle Aktiven. Außerdem ermunterte sie zum Singen und Schunkeln, sodass 
bei bekannten Liedern wie „Rucki Zucki“ und „Am Rosenmontag“ die Stimmung 
im Pfarrsaal angeheizt wurde.  
Alfons Kessler nahm ein Potpourri an Themen in den Blick. Ein Resümee seines 
Faschingsbeitrages passte gut zum Abend: „Lachen ist die billigste Art etwas zu 
verschenken.“ Roland Stolle lockerte mit einem Gedankenexperiment die At-
mosphäre auf: Er übertrug das Leben Jesu auf das Steuersystem und die Ar-
beitswelt heute. Mit viel Spitzfindigkeit meinte er nach jeder Überprüfung „Wir 
müssten Jesus heut verklagen.“ Walter Borkowski trat als Pfälzer Mädel auf 
und war zu seinem Vortrag bezaubernd feminin zurechtgemacht. Seine KI-
Übersetzung ins Pfälzische brachte er sehr sympathisch in die Bütt.  
Passend für den Auftritt von Markus Fußer wurde die Bühne zum Klassenzim-
mer dekoriert. Als Lehrer sorgte er mit seinem humorvollen Blick auf den Schul-
alltag für viele Lacher, als er von den kuriosesten Momenten in Unterrichts-
stunden quer durch alle Schulfächer berichtete. „Kennt ihr einen römischen 
Dichter? – Na klar, Achilles, der ist doch für seine F(V)erse berühmt geworden.“ 
Markus Rede war eine wunderbare Mischung aus Witz und Lebensnähe, die 
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bei manchem der Zuhörenden auch die Erinnerung an heitere Momente der 
Schulzeit weckte. 
Ohne den Auftritt des Pfarreiteams kann keine Faschingsveranstaltung in Hl. 
Sebastian laufen. So waren die Pfarreisänger auch in Dannstadt ein Höhepunkt 
der Faschingssitzung. Pfarrer Hergl, Diakon Kaspar und Kaplan Jaimon wurden 
vom Liedtexter Michael Herbold beim Auftritt unterstützt. Sehr gut untermalte 
Fabian Rief die närrische Stimmung der Pfarreisänger am Akkordeon mit per-
fekten Klängen. Der Refrain „Oi Joi Joi Joi - jetzt trink ich erst amol än Woi ….“ 
ist mittlerweile zu einer Faschingshymne der Pfarrei geworden, bei dem der 
ganze Saal lautstark mitsang. In den Strophen ging es thematisch quer durch 
die Pfarrei: Die Firmung, Aufenthalte von Kaplan Jaimon in Indien und auch 
Dannstadter Interna wurden besungen.    
Der Vorsitzende des Gemeindeausschuss Dannstadt, Guntram Welsch dankte 
am Ende des Abends allen Aktiven, Helfenden und Gästen voller Freude, dass 
der Gemeindefasching in dieser Form gefeiert werden konnte.  
In der Pfarrei Heiliger Sebastian wird deutlich, dass Karneval und Kirche einen 
gemeinsamen Auftrag haben - beide sollen bunt sein, vielfältig und den Men-
schen Lebensfreude geben. Wie gut, dass diese Schätze der Fröhlichkeit in der 
Pfarrei gelebt werden.  

(Johanna Münch) 
 

 

   Hochdorf - Assenheim 
 

Kindertagesstätte St. Peter Leitung Stephanie Mayer, Tel.: 1551 
Vermietung Pfarrheim  Pfarrbüro 06231/7926 oder 5742 
Öffnungszeiten der Kirche St. Peter zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,  
 Di und Do von 10 bis 17 Uhr 
 

 
Liebe Lesefreunde, 
 
Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 

Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf Ihr/euer Kommen und sind für alle Ideen und Anre-
gungen offen. 
Euer Bücherei Team 
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Weltgebetstag 2026 Nigeria: Kommt! Bringt eure Last 
Freitag, 06.03.2026 um 18 Uhr 
in der protestantischen Kirche Assenheim; Langstraße 23 
Die Liturgie wurde in diesem Jahr von Frauen aus Nigeria zusam-
mengestellt. 
Frauen aller Konfessionen laden ein, Jede und Jeder ist willkom-
men diesen ökumenischen Gottesdienst mit uns zu feiern. 
 
 

Ein Sonntag für die ganze Familie: Gottesdienst, Winterver-
brennung & Fastenessen am 08. März 2026 in Hochdorf 
 

Der Vormittag beginnt um 10:30 Uhr mit einem lebendigen Familiengottes-
dienst in der Kirche St. Peter, der besonders von unseren Kommunion- und 
Kita-Kindern gestaltet wird. 
Im Anschluss vertreiben wir im Kirchhof gemeinsam die kalte Jahreszeit beim 
traditionellen Winterverbrennen. Danach freuen wir uns auf ein gemütliches 
Beisammensein beim Fastenessen und anschließendem Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim St Peter in Hochdorf-Assenheim. 
Wichtige Hinweise: 

• Anmeldung: Damit wir besser planen können, bitten wir um eine An-
meldung.  

• Kuchenspenden: Wenn Sie einen Kuchen beisteuern möchten, tragen 
Sie sich in die ausgelegten Listen ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein schönes Gemeinschaftserlebnis! 
 
 
 

    Mutterstadt 
 

 
Kindertagesstätte St. Medardus  Leitung Bianca Biello, Tel.: 06234-6961 
    Friedrichstr. 2, Mutterstadt 
Kath. Kirchenchor St. Medardus Singstunde: dienstags von 19:30-21:00 Uhr 
Singschule St. Medardus  Singstunde: dienstags von 16:15-17:00 Uhr 
Junger Chor Mutterstadt  Singstunde: dienstags von 17:00-17:45 Uhr 
    Singstunden in Pfarrheim, Friedrichstr. 2 
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Krankenkommunionbesuche 
Die Haus- und Krankenkommunion in Mutterstadt übernimmt die PR i.R. Doris 
Heiner. Die Besuche erfolgen nach den vorliegenden Listen und telefonischer An-
meldung. Änderungen bzw. Neuanmeldungen nimmt das Pfarrbüro entgegen.  

 
Seniorenkreis St. Medardus 
 

Der Seniorenkreis St. Medardus lädt am Mittwoch, den 11. März 2026, ganz 
herzlich zum nächsten Seniorennachmittag ein. 
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee und Kuchen den Frühling und die Fastenzeit 
mit passenden Liedern und Geschichten begrüßen. Wir freuen uns auf ein ge-
mütliches Beisammensein ab 15:00 Uhr im Pfarrzentrum. Alle Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich willkommen! 
 

 
 

Kfd Mutterstadt 
 

 

 
 

Die kfd lädt zu den folgenden Veranstaltungen im Monat März 2026 ein: 
 

- Mittwoch, 4.3., 9:00 Uhr Frauenmesse in der Kirche und anschließend 
Frühstück im Pfarrzentrum.  

 
- Freitag, 6.3., 18:30 Uhr findet der Weltgebetstag der Frauen 

in der katholischen Kirche statt. Anschließend sind alle 
Frauen eingeladen ins kath. Pfarrzentrum. Das Land Nigeria 
steht in diesem Jahr im Mittelpunkt. 

 
- Sonntag, 22.3., 18:00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche. 

 
- Am Montag, 30.3., 18:30 Uhr findet im Pfarrzentrum ein Wortgottes-

dienst mit der KAB zusammen statt. Pfarrer Effler stimmt uns in die 
Karwoche ein. 

 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.  
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Jubelkommunion 2026 in der Gemeinde St. Medardus 
Es ist ein schöner und lebendiger Brauch unserer Gemeinde, den Tag der Erst-
kommunion in dankbarer Erinnerung gemeinsam zu feiern. Auch im Jahr 2026 
möchten wir diese Tradition fortsetzen. 
Alle Gemeindemitglieder, die vor 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75 oder mehr Jahren 
zur Erstkommunion gegangen sind, laden wir herzlich ein, ihre Jubelkommu-
nion mitzufeiern. 
Der Festgottesdienst findet am Sonntag, 12. April 2026, um 9:30 Uhr 
in der Kirche St. Medardus in Mutterstadt statt und wird vom Kirchenchor fei-
erlich begleitet. 
Selbstverständlich sind auch alle eingeladen, die ihre Erstkommunion an einem 
anderen Ort gefeiert haben und später nach Mutterstadt gezogen sind. Im An-
schluss an die Heilige Messe laden wir die Jubilare gemeinsam mit ihren Be-
gleitpersonen zu einem kleinen Umtrunk im Pfarrzentrum ein. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung im Pfarrbüro (Tel. 06234 – 4084) oder 
per E-Mail an: pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 

 

Misereor-Fastenaktion 2026 – Einladung zu Gottesdienst 

und Fastenessen in Mutterstadt 

„Hier fängt Zukunft an“ ist das Motto der 
diesjährigen Fastenaktion von MISEREOR. 
Die Aktion lädt alle ein, die sich während 
der Fastenzeit für soziale Gerechtigkeit en-
gagieren und diese Botschaft weitertragen 
möchten. Gemeinsam mit ihnen und sei-
nem Projektpartner in Kamerun setzt sich 
Misereor in diesem Jahr dafür ein, jungen 
Menschen echte Zukunftschancen zu eröff-
nen. Denn Zukunft beginnt mit Ihnen! 
Gottesdienst am 5. Fastensonntag,  
22. März 2026 um 09:30 Uhr 
Dieses Motto werden die Mitglieder des Faire-
Welt-Ausschusses auch verwenden, um den Gottesdienst mitzugestalten. Die 
Situation junger Menschen in Kamerun, dem diesjährigen Partnerland von Mi-
sereor steht exemplarisch für die Herausforderungen, mit denen die junge Ge-
neration heute in vielen Ländern der Welt konfrontiert ist: Wachsende soziale 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
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Ungleichheit, die Folgen bewaffneter Konflikte und Perspektivlosigkeit. Zu-
kunft beginnt dort, wo Menschen Hoffnung schöpfen, wo aus einem schwieri-
gen Heute ein besseres Morgen wird!  

Fastenessen am Sonntag, dem 15. März 2026 
Ausnahmsweise schon eine Woche vorher lädt der Faire-Welt-Ausschuss die 
ganze Pfarrei zum traditionellen Fastenessen ins Pfarrzentrum Mutterstadt ein. 
Nach Gottesdienst und Winterverbrennung besteht die Möglichkeit bei selbst 
zubereiteter Kartoffelsuppe und frisch gebackenen Dampfnudeln in schöner 
Gemeinschaft miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Das Essen ist kostenlos – eine Spende ist aber herzlich willkommen. Die Mit-
glieder des Faire-Welt-Ausschusses freuen sich auf eine rege Beteiligung. Um 
besser planen zu können, wird um Anmeldung bis spätestens 9. März im Pfarr-
büro Mutterstadt gebeten. 
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Zwischen den Kirchtürmen 
 

Ökumenische Passionsandacht 
Herzliche Einladung zur ökumenischen Passionsandacht am Dienstag, 
den 17. März 2026 um 19:00 Uhr im Pfr.-Fuchs-Haus. 
 
 

Rundum gute Laune beim kfd-Fasching  
im Pfarrzentrum Mutterstadt 
Gut gelaunt zogen beim diesjährigen kfd-Fasching 8 Matrosen ins vollbesetzte 
Pfarrzentrum ein. Roswitha Schweiß-
guth, die wie jedes Jahr durchs Pro-
gramm führte, stellte die Mannschaft 
vor: Julia Berkel, Lucia Görtz, Gerda 
Heene, Carmen Jacoby, Michaela Schir-
mer, Silke Stanek und Gabriele Tischper, 
und begrüßte den Musiker Timo Weber. 
Die närrischen Damen legten sogleich los 
mit dem Lied „Eine Seefahrt, die ist lus-
tig“ und das Publikum sang direkt mit.  
Danach stimmte Roswith Schweißguth das Publikum ein auf das Motto des 
diesjährigen Faschings: Ahoi! Narren an Bord!  Anschließend kam Gerda Heene, 
das Urgestein des Frauenfaschings, auf die Bühne und stellte sich dem Publi-
kum als Petronella Knorzel vor. Sie erzählte von ihrer schweren Kindheit mit     
9 Geschwistern, darunter einem Blindgänger, von ihrer Schul- und Lehrzeit und 
nun von ihrer 65-jährigen Ehe. Wie immer konnte Gerda Heene das Publikum 
einstimmen auf einen lustigen Abend. 
Danach konnte man eine fromme Kirchgängerin (Julia Berkel) beim Sonntags-
gottesdienst erleben. Da Frauen nachgesagt wird, dass sie multitaskingfähig 
sind, gingen der Frau zig Gedanken durch den Kopf. Das Publikum bekam die 
Gedanken von Lucia Görtz vermittelt, die hinter der Bühne agierte.  
Wie jedes Jahr kam auch dieses Jahr wieder ein Stargast auf die Bühne. Roberto  
Blanco (Silke Stanek) gab seinen Hit „Ein bisschen Spaß muss sein“ zum Besten, 
und die Stimmung im Saal stieg.  
Mit dem Rollator kam dann Emmeli aus dem Seniorenclub (Carmen Jacoby) 
und erzählte dem Publikum von ihren Operettenbesuchen und ihrem Freund, 
in den sie sich sofort, nachdem sie die Höhe seiner Rente wusste, verliebt 
hatte.  
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Noch vor der Pause brachten 4 Tänzerinnen (Julia Berkel, Michaela Schirmer, 
Roswitha Schweißguth, Silke Stanek) mit dem Showtanz nach der Melodie        
„In the navy“ aus dem Film „Fluch der Karibik“ noch einmal Schwung ins Pfarr-
zentrum. 
Dann konnte sich das Publikum mit Kuchen und Kaffee stärken, bevor es an-
schließend weihnachtlich wurde auf der Bühne. Was wäre wohl gewesen,       
wären die heiligen drei Könige Frauen gewesen? Diese Frage beantworteten    
3 Königinnen (Gabriele Tischper, Michaela Schirmer, Julia Berkel), die mit ihrem 
Kamel (Silke Stanek) auf die Bühne zogen, voran der Stern von Bethlehem,     
der genau über dem Stall zum Stehen kam. Ja, da hätte es sinnvolle Geschenke 
für das Neugeborene gegeben, statt Weihrauch, Myrrhe und Gold nämlich     
Babycreme, einen Strampler und einen Sparbrief der Sparkasse Mutterstadt. 
Im Stall fanden sich Maria (Carmen Jacoby) und Josef (Gerda Heene) neben der 
Krippe.  
Anschließend brachte das Männerballett, einstudiert von Gabriele Tischper, 
das Publikum zum Lachen. Es zogen nämlich vier Männer (Klaus Adler, Manfred 
Diemer, Martin Politt, Marco Schirmer) verborgen unter Leintüchern auf die 
Bühne und entpuppten sich als Biene Maja und Willy begleitet von 2 weiteren 
Bienchen. Sie zeigten nach der Melodie „Biene Maja“ einen Tanz nach der Cho-
reografie von Gabriele Tischper.  
Von einer Kreuzfahrt anderer Art erzählten die ängstliche Trude und die mutige 
Hilde (Julia Berkel und Silke Stanek) in ihrem Dialog. 
Landauf, landab kann man seit Wochen den Gute-Laune-Song hören, und ge-
nau damit motivierten Julia Berkel und Roswitha Schweißguth das Publikum 
zum Mittanzen. Mit diesem fetzigen Lied bewegten sich sämtliche Zuschauer 
nach links und rechts und sangen kräftig mit. Es herrschte mehr als gute Laune 
im Saal. 
Am Ende ging es noch einmal zurück zum Thema Kreuzfahrt. Ein Kreuzfahrtex-
perte (Lucia Görtz) erzählte dem Publikum, was man auf einer Kreuzfahrt so 
alles erleben kann und welche interessanten Mitfahrer man dort beobachten 
kann.  
Freitags brachte sich das Pfarreiteam mit Kaplan Jaimon, ganz in Leder geklei-
det und mit langer Lockenmähne, und Pfarrer Hergl mit seiner Gitarre ein und 
sangen Episoden aus dem Pfarreileben. 
Zum Finale zogen die Matrosen erneut auf die Bühne und sangen wie jedes 
Jahr die Mutterstadter Hymne (komponiert von Carmen Jacoby). Roswitha 
Schweißguth bedankte sich am Ende der Veranstaltung bei dem Musiker Timo 
Weber, der schon seit vielen Jahren das Publikum mit Schunkelrunden und viel 
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Schwung unterhält, und bei den vielen Helfern im Hintergrund, ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht möglich wäre (Aufbau, Abbau, Einkauf, Service,    
Küche, Technik, Regie).  

(Lucia Görtz) 
 

 

Rödersheim - Gronau 

 
Kindertagesstätte St. Angela Leitung Silke Spiess, Tel.: 1415 
Pfarrheimvermietung:   Irene Hetterich, Tel.: 915230 
Kirchenführung:  nach terminlicher Vereinbarung:  
    0151/12104542 Sebastian Arnold 
Messdiener:   Gruppenstunde am letzten Samstag im Monat 

im 2.  OG Pfarrheim, Hauptstr. 133, erreichbar 
unter: weihrauchhelden.st.leo@gmail.com 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten am 
Sonntag  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

      16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Telefon 06231/941838    E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de 
Gerne können Sie mich auch privat erreichen: 
Traudel Klein, Schneiderstraße. 5, Tel. 06231/4726. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 

KFD Rödersheim 
 

Frauen aus Nigeria laden zum Weltgebetstag 2026 ein  
unter dem Titel: „Kommt! Bringt eure Last“ 

Freitag, 06.03.2026, um 19.00 Uhr  
treffen wir uns zum ökumenischen  
Gottesdienst im Gronauer Pfarrheim. 

 
Einladung zum Kegelabend mit gemütlichem Ausklang im Restaurant  

„Alte Töpferei“ in Meckenheim, Freitag, 27.03.2026 um 18 Uhr  
Abfahrt 17.45 am Pfarrheim 

 

mailto:koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
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Osterhasen für das Anna-Stift und Kinderdorf Silz 
Auch dieses Jahr ist wieder eine Osterhasensammlung für die Kinderheime 
geplant. Wir freuen uns, wenn Sie wieder Hasen, Eier oder andere Süßigkei-
ten für die Kinder in die bereitgestellten Körbe am Eingang der Kirche legen. 
Die Körbe stehen ab Palmsonntag bis Ostermontag am Eingang der Kirche 
oder rufen Sie mich einfach an, ich hole es auch gerne bei Ihnen ab, Tel. 
06231/915230. Die Kinder freuen sich riesig und sagen jetzt schon mal herzli-
chen Dank für Ihre Spende. 
Im Namen der Kinder 
Irene Hetterich 
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Bürozeiten und Kontakte 
Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian 
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
Sekretärinnen: Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, 
Silvia Welsch-Hubert 

Tel.: 06231-5742 
Fax: 06231-915754 

Mo. – Fr.   
Do. 

09:00 – 11:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

 
 

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert) 
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim 

Tel.: 06231-7926 
 

Di. 16:30 – 18:30 Uhr  

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla) 
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt 

Tel.: 06234-4084 
Fax: 06234-2004 

Mo. und Fr. 15:00 – 18:00 Uhr  

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas) 
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau 

Tel.: 06231-91141 
 

Do. 09:00 – 11:00 Uhr  

Mailadresse:    pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 
Homepage:      www.hl-sebastian.de 
Kennen Sie schon unseren Newsletter, der in der Regel alle zwei Wochen 
erscheint und mit dem Pfarrbrief per Mail zugesandt wird? 
(Bestellung ist auf der Homepage möglich) 

Die Kontonummer: DE08 7509 0300 0000 0653 58 der Pfarrei Hl. Sebastian; 
Bitte bei Spenden  und Überweisungen immer „Verwendungszweck und Na-
men mit Anschrift“ angeben!  

Pfarrer Michael Hergl Tel.: 06231-915755 
Michael.Hergl@bistum-speyer.de 

Kaplan: Pater 
Jaimon Vaniyapurackal  

Tel.: 06231-915756 / 015114880066 
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de 

Diakon Claus Kasper Tel.: 06231-915749 / 015114879756 
Claus.Kasper@bistum-speyer.de 

Seelsorgegespräche sind auch immer telefonisch vereinbar. 
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen und  

hinterlassen sie ihre Telefonnummer. Die Seelsorger rufen zurück. 

 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
http://www.hl-sebastian.de/

